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Zitat von Cirok

Naja eine Halbtagsstelle würde ich mir durchaus zutrauen. Allerdings geht das ja nicht
in meinem studierten Beruf. Mein Uniabschluss wäre also wertlos und ich müsste
irgendeine Tätigkeit ausüben, welche man auch ungelernt ausüben kann. Und das dann
halbtags würde nicht reichen um von dem Geld zu leben und meine Schulden
abzubezahlen.

Warum? Staatsexamen/M.Ed. bieten mehr Berufsmöglichkeiten als das Lehramt. Nach...
Moment... 17 Semestern sollten doch ein paar Möglichkeiten neben dem Studium erwogen
worden sein.

PS: Beruf "Student" gibt es nicht.
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